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Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates 
Protokoll vom 15.09.2022 

 Teilnehmer                                Teilnehmer                            Teilnehmer                           
 

Teilnehmer                                                    

Fr. Aust X  Hr. Bellebaum *  Sr. Berngit x  Fr. Fiolka * 

Hr. Hannig *  Fr. Hillebrand x  Fr. Jellinek x  Fr. Jokisch x 

Hr. Kempny X  Hr. Ludwig x  Pastor Niemeier x  Pastor Olbricht x 

Fr. Reichert x  Fr. Trafalski x  Hr. Trotier x  Fr. Dr. Wilkens x 

 

        

    

TOP Kurz Text / Ergebnis 
 Begrüßung Erfolgte durch Christian Kempny 

1  Zusammenkommen mit Caritas ab 18 Uhr mit einem kleinen Buffet 

2 Impuls Erfolgte durch Pastor Niemeier 

3 Austausch mit 

Caritas 

Zu Gast sind: Frau Ellebracht, Frau Scholz, Frau Hartmann, Frau Radine und Frau Kempny 

 

Der GPGR möchte erfahren, welche Aufgabenfelder die Caritas hat, was gerade passiert, was 

Corona verändert hat, was gut läuft und ob der GPGR unterstützen kann. 

Die verschiedenen Aufgabenfelder werden vorgestellt:  

- wöchentliche Sprechstunde in St. Kilian 

- Geburtstagsbesuche 

- Haussammlungen (seit Corona bargeldfreie Spenden möglich), um verschiedene Projekte   

  im PV zu unterstützen 

- Besuchsdienst im Altenheim 

- Unterstützung und Begleitung bei Unternehmungen mit dem Altenheim St. Kilian 

- Sammlungen für die Caritasche 

- Seniorenrunde in Herz Jesu Grüne 

- gemeinsame Aktionen mit der Christusgemeinde am Roden, wie Orangenaktion zu  

  Nikolaus oder Impfbus nach Lüdenscheid 

- Spenden für die Ukrainehilfe organisieren 

- Sprachkurse im Pfarrheim Herz Jesu Grüne 

- Mittagstisch in Iserlohn 

- Viele einzelne Hilfeleistungen werden angeboten, wenn sich Betroffene in der  

   Sprechstunde St. Kilian oder im Pfarrbüro Herz Jesu melden. Von vielen Menschen  

   erfahren die Mitarbeiterinnen konkrete Nöte und Probleme auch bei den  

   Besuchsdiensten. Dann werden einzelne Lösungen gesucht. Häufig wird Hilfe zur  

x = Teilnehmende,  * = entschuldigt                                                
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   Selbsthilfe angeboten und dabei unterstützt.  

Die Mitarbeiterinnen berichten von vielen einzelnen Begebenheiten, bei denen Hilfe 

geleistet wurde. Viel Elend bleibt aber auch im Verborgenen, weil manche Menschen sich 

schämen, über ihre Nöte zu sprechen. Die Mitarbeiterinnen überlegen, wie sie noch mehr 

Menschen erreichen können.  

Die kommende Energiekrise stellt auch die Mitarbeiterinnen der Caritas vor Probleme, weil 

sie nicht wissen, wie sie den Menschen in der Situation helfen können. Sie erhoffen sich Ideen 

und Unterstützung vom Caritasverband.  

Der Mittagstisch in Iserlohn musste während der Coronakrise schließen und konnte auch 

nach der Wiedereröffnung nicht mehr so viele Menschen erreichen, wie vorher, obwohl die 

Not sicher jetzt noch größer ist (für Flüchtlinge, Menschen am Existenzminimum, 

Wohnungslose…). Der Mittagstisch muss wieder mehr beworben werden.  

Viele Mitarbeiter*innen haben durch Corona ihre Arbeit eingestellt und sind danach auch 

nicht wieder angefangen. Es müssen Überlegungen angestellt werden, wie dem entgegen 

gewirkt werden kann und wie –vor allem jüngere Menschen- bewegt werden können, 

mitzuwirken.  

Gerade bei der Arbeit in der Caritas ist es möglich, sich gezielt und zeitlich angepasst 

einzubringen, z.B. nur zu einzelnen Terminen im Jahr, nur zu einer Stunde im Monat/in der 

Woche, nur zu festen Aktionen,… 

Die anwesenden Mitarbeiterinnen der Caritas beschreiben ihre Aufgaben alle als großes 

Geben und Nehmen. Die Dankbarkeit, die zurückkommt ist eine große Freude. Das was man 

persönlich bewirken kann, gibt große Zufriedenheit und Freude.  

Gemeinsam mit dem GPGR wird festgelegt, die Hilfsangebote der Caritas zu veröffentlichen, 

damit mehr Menschen erfahren, wo sie sich Hilfe holen können: 

➢ Auf der Homepage veröffentlichen (evtl. aktualisieren) 
➢ Flyer erstellen (verteilen und im Schaukasten aushängen) 
➢ Ein Plakat mit allen Hilfsangeboten erstellen 
➢ In Pfarrnachrichten Hilfsangebote veröffentlichen 
➢ In Pfarrnachrichten persönliche Erlebnisse veröffentlichen, um Mut zu machen, Hilfe 

zu suchen 
➢ Im Gottesdiensten Erfahrungsberichte geben 
➢ IKZ und Stadtspiegel um Zusammenarbeit bitten und dort Adressen und 

Erfahrungsberichte veröffentlichen  
➢ Im Bürgerradio von Radio MK Berichte veröffentlichen, um Hilfesuchenden die 

bestehenden Möglichkeiten zu eröffnen 
➢ Bei Caritasaktionen Werbung für andere Caritasaktionen machen 

 

Es wird mit den Caritasmitarbeiterinnen vereinbart, Themen situationsbedarflich über einen 

Ansprechpartner in den GPGR zu bringen 

Die Mitglieder des GPGR fanden die Berichte sehr bereichernd und bedanken sich herzlich 

bei den Anwesenden für die Arbeit der Caritas 

4 Andachtenteam Im GPGR wurde überlegt, eine gemeinsame Gruppe des PVs zu bilden, um künftig die 

Andachten und andere Gottesdienstformen zu organisieren, damit nicht alle Andachten in 

den Kirchen des PVs zeitgleich durchgeführt werden. Lieber wollen die durchführenden 

Ehrenamtlichen routierend die Andachten in allen 5 Kirchen des PVs stattfinden lassen, wir 

wollen ja Kräfte bündeln und zusammenwachsen.  

Eine lebhafte Diskussion hierüber wurde in der letzten Lektorenrunde geführt.  

Am 07.09.2022 hat sich eine Runde von 10 Teilnehmern getroffen, die Interesse an der 

Gestaltung von Andachten und anderen Gottesdienstformen im PV hat. 

Die Rosenkranzandachten und Früh-/Spätschichten im Advent wurden konkret besprochen.  
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Die Treffen sollen nicht nur für Terminabsprachen sein, sondern dienen auch dem 

gemeinsam Austausch. So kann die Gestaltung von alternativen Gottesdienstformen langsam 

wachsen.  

Ansprechpartnerin ist Carmen Schmelzer 

Das nächste Treffen findet am 25.01.2023 um 19:30Uhr in Oestrich statt. Thema, unter 

anderem, Kreuzwegandacht 

5 Aktuelles aus 

den Gemeinden 

Carmen Jokisch berichtet vom Jubiläum der KiTas St. Kilian und St. Josef. Für die 

Einrichtungen war die Teilnahme der Gemeinde in der Familienmesse ein tolles Erlebnis.  

Vielen Dank für den tollen Gottesdienst, den Film, der auch auf der Homepage zu sehen ist 

und die Teilnahme so vieler Menschen 

Alle Messdienerleiter des Dekanats waren im Haus Hemer eingeladen, aber Iserlohn und 

Hemer haben offensichtlich keine Einladung erhalten, das sollte geklärt werden 

Carmen Jokisch nimmt nicht an der Bischofswahl teil, das Los fiel nicht auf sie. 

Die Heizungen in den Kirchen und Pfarrheimen wird gedrosselt 

6 Klausurtagung Treffen um 13:00Uhr an Maria Himmelfahrt Oestrich. Nach der Begrüßung und Erklärung 

durch Frau Zimmermann starten wir zu einem Spaziergang. Es sind drei Wegstrecken à 30 

Minuten geplant, um dabei die Themen zu erarbeiten. Dazwischen sind jeweils Pausen zum 

Austausch eingeplant. Im Anschluss wollen wir im Gottesdienst ein Feedback an die 

Gemeinde geben. Zum Abschluss ist ein gemeinsames Essen geplant 

7 Musical 

Gottesspiel 

Das Musical soll wie geplant, im November stattfinden, aber die Genehmigung der 

Schulbehörde zur Nutzung der Aula des Gymnasiums Letmathe steht noch aus. 

Helfer werden benötigt für die Bewirtung an dem Abend, den Kartenverkauf, das Stellen der 

Stühle,… 

Ein Planungskreis bildet sich, Herr Ludwig und Pastor Niemeier schließen sich dem Kreis an 

und werden weitere Helfer suchen 

8 Christus Ikone Der Beitrag wird auf die nächste Sitzung verschoben 

9 Aktion Minibrot Findet in Maria Himmelfahrt am 02.10.2022 zum Erntedank statt 

Findet in Herz Jesu am 09.10.2022 zum Erntedank statt 

Für St. Kilian wird der SAJ noch Helfer suchen, findet dann am 02.10.2022 statt 

10 Geschenk an 

Ehrenamtliche 

(Weihnachten) 

Diese Wertschätzung für die Ehrenamtlichen aller Gemeinden des PVs sollte unbedingt 

erhalten bleiben, aber nicht einzeln in den Gemeinden stattfinden, sondern auf die PV-Ebene 

ausgeweitet und vom GPGR initiiert werden. Auf ein gemeinsames Geschenk für dieses Jahr 

wurde sich geeinigt 

11 Bildpunkt Ideen Der Bildpunkt geht zum 31.12.2022 in den Ruhestand 

Er könnte jederzeit wieder mit neuen Ideen reaktiviert werden 

12 Verschiedenes Die Sternsingeraktion findet nächstes Jahr wieder, wie vor Corona, von Haustür zu Haustür 

statt 

Für das Protokoll 
gez. Michaela Hillebrand 


